
Diesmal nur 8:2 (!), bei 3. Sieg in Folge für Eisdorf VI

Geschrieben von: Rainer Lepak
Donnerstag, den 01. Oktober 2015 um 21:33 Uhr

Pünktlich 19 Uhr begann am 01.10.2015 in den Vereinsräumen Teutschenthal / Bahnhof das 3. 
     Punktspiel der sechsten Mannschaft der SG Eisdorf. Empfangen wurde die 3. Mannschaft
von Grün Weiß Langeneichstädt. Im ersten Punktspiel, genau wie die Eisdorfer mit einem 8:0
gestartet, wurden sie aber bereits im 2. Spiel und auch noch zu Hause auf den Boden der
Tatsachen zurück geholt.

  

Bernhard Gassmann und Annegret Unger im 1. Doppel kamen an diesen Abend sehr schwer
ins Spiel. Beide erste Sätze mussten sie mit 7:11 den Langeneichstädtern überlassen. Im 3.
Satz, immer in Führung liegend deuteten sie aber an, dass dieses Spiel noch nicht verloren sein
musste. Der 4. Satz war dann sehr ausgeglichen, konnte aber, nach einem zwischenzeitlichen
10:10 noch mit 12:10 für Eisdorf entschieden werden. Im letzten Durchgang legten dann
Gassmann und Unger wie die Feuerwehr los und führten schnell mit 6:1. Ernüchterung machte
sich breit als Langeneichstädt Ball für Ball für sich entschied und plötzlich selbst mit 10:8 in
Führung ging. Alle Mühen der vorangegangenen zwei Sätze schienen umsonst gewesen zu
sein, aber plötzlich spürte man einen merklichen Ruck, denn beide Akteure schienen sich
plötzlich ihrer ausweglosen Situation bewusst geworden zu sein. Plötzlich freigesetzte Kräfte,
im Bewusstsein der eigenen Stärken, gelang in diesem Satz noch ein 12:10 und damit der erste
Punkt.

  

Das 2. Doppel mit Wilfried Siering und Steffen Lepak machte mit den Gegnern mit einem 3:0
kurzen Prozess und es stand 2:0.
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  Zwar musste Wilfried Siering in seinem Einzel die Überlegenheit von Enrico Fünfhausenanerkennen, aber dann marschierte Eisdorf zielstrebig bis zum 7:1.  Eigentlich oblag es, dass der achte und entscheidende Punkt durch den Kapitän, Steffen Lepak,eingefahren werden sollte, aber der kam mit seinem Gegner, Stefan Berger überhaupt nichtzurecht. 1:0 in Führung liegend gelang es ihm nicht eine 8:5-Führung als Grundlage zum 2.Satzerfolg zu bringen. Stattdessen gab er diesen Satz mit 9:11 an seinen Gegner ab. Und dassollte sich rächen. Das Spiel wogte dann bis zum 2:2 noch einmal hin und her, aber im 5. Satzwuchs Berger über sich hinaus. Steffen Lepak spielte diesen Satz eigentlich nicht schlecht, aberseinem Gegner gelang in diesem Satz einfach alles und so holte Langeneichstädtverdientermaßen hier den zweiten Punkt.  

  Annegret Unger, die durchweg heute Abend einen starken Eindruck hinterließ, ließ dann abergegen Detlef Straßenburg, der sein 1. Spiel bereits gegen Steffen Lepak verloren hatte, nichtsanbrennen und holte den achten siegbringenden Punkt, so dass dieses Spiel beim Stand von8:2 beendet werden konnte.  Die sechste Mannschaft hat sich gut in diese 4. Kreisklasse eingebracht und ziert nun nach dreiaufeinander folgenden Siegen die Tabellenspitze. Herzlichen Glückwunsch.
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